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EngagiErt Für nEustadt 

Kinderfest - Marktfest - Grumis - Konzerte - Termine
Ferienprogramm Sommer - Seniorensprechstunde - 1. NEC-Cup - Fahrkartenverkauf

Grünes Band Thüringen - Seilersgründchen - Samba-Busfahrplan - Point Alpha
Veranstaltungen

Freitag, 17. Juli: Musikalischer Auftakt
Samstag, 18. Juli: Kinderfest
Sonntag, 19. Juli: Marktfest
Zur Einstimmung auf das Neustadter 
Festwochenende gibt es bereits am 
Freitag abend auf dem Marktplatz ein 
musikalisches High-Light: Zwischen 
19.00 und 23.00 Uhr spielt „Timmi´s 
Band“, die dafür bekannt ist, ihr Publi-
kum musikalisch zu begeistern. Keine 
Frage, dass bei dieser Auftaktveran-
staltung auch das „leibliche Wohl“ 
nicht zu kurz kommt.
Im Mittelpunkt des Kinderfestes am 
Samstag, den 18. Juli, steht wieder 
ein großer Festumzug, der von al-
len Neustadter Schulen ausgestaltet 
wird. Er beginnt um 13.00 Uhr und 
führt mit zahlreichen Festwagen und 
15 Musikkapellen durch die Innen-
stadt. Einmalig schön sind wohl die 
anschließenden Freiübungen der 
Neustadter Schülerinnen und Schüler 
auf dem Schützenplatz. Hier sorgen 
zusätzlich zahlreiche Fahrgeschäfte, 
Süßwarenstände, Imbissbuden und 
Platzkonzerte für einen regelrechten 
Volksfestbetrieb.
Am Sonntag, den 19. Juli, wird beim 
traditionellen Marktfest ab 11.00 Uhr 
erneut ein musikalisches Nonstop-
Programm geboten.

Zum Auftakt spielt von 11.00 bis 13.00 
Uhr die Neustadter Stadtkapelle unter 
der Leitung von Daniel Härich. An-
schließend, von 13.00 Uhr bis 15.00 
Uhr, stellt das Neustadter Jugendor-
chester mit seinem Dirigenten Hart-
mut	Martin	mit	 fl	otten	Rhythmen	und	
Melodien sein Können unter Beweis. 
Für die Nachmittagsstunden (15.00 
bis 18.00 Uhr) garantiert dieses Jahr 
die	Show-	 und	Partyband	 „GRUMIS“	
für eine gute Unterhaltung. Ab 19.00 
Uhr	sorgen	ebenfalls	die	„GRUMIS“	für	
die richtige Stimmung. Die Band über-
zeugt mit einer temperamentvollen, 
publikumsnahen und mitreißenden 
Bühnenshow. Sie ist bundesweit und 
auch in Übersee bekannt und hat sich 
in jahrelanger Live-Erfahrung ein na-
hezu	unerschöpfl	iches	Repertoire	 	 in	
allen Bereichen der Stimmungs- und 
Partymusik	geschaffen.	

In der Spielpause (18.00 – 19.00 Uhr) 
wird der Neustadter Schlagersänger 
Matthias Ladwig mit seinen neuesten 
Hits auftreten. 
Ein Kinderprogramm sorgt ab 13.00 
Uhr	 im	 Bereich	 der	 Georg-Langbein-
Straße für allerhand Kurzweil. Es ste-
hen dieses Jahr wieder der „Würm-
chenzug“, die Hüpfburg und eine 
Riesenrutsche	bereit.	

Die Mitglieder des Neustadter Ju-
gendrotkreuzes schminken Kin-
der,	 fl	echten	 Zöpfe	 und	 führen	 eine	
Autorallye	 durch.	 Nicht	 zu	 ver-
gessen sind der Volksfestbetrieb 
auf dem Schützenplatz mit Karus-
sell,	 Glückshafen,	 Süßwarenstän-
de und anderen Fahrgeschäften. 
Natürlich werden während des Markt-
festes wieder allerlei Schmankerln 
angeboten. Neben der allseits ge-
schätzten Neustadter Bratwurst gibt 
es Kartoffelpuffer, Nudelgerichte, saf-
tige Steaks, ofenfrische Pizzen, Ba-
guette, leckere Fisch- und Lachsbröt-
chen	sowie	Galettes.	

Zur Mittagszeit werden Klöße und di-
verse Bräten angeboten. Aber auch 
auf Kaffee und Kuchen, Eis und an-
dere Süßwaren muss nicht verzichtet 
werden. Zum Ausschank kommen 
Getränke	der	Kulmbacher	Brauerei.

Festzugsfolge im Kinderfestumzug 
1. Volksschule „Am Moos”
2.	Glockenbergschule
3.	Staatliche	Realschule
4.	Arnold-Gymnasium
5. Volksschule Wildenheid-Haarbrücken
6. Volksschule Heubischer Straße

HERZLICHE EINLADUNG ZUM NEUSTADTER FESTWOCHENENDE!

Vortänzerinnen bei den Freiübungen 1951Der Kinderfestumzug 1951 unter dem Motto „Schwimmbad”
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Wichtige 
Telefonnummern 

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst Bayern
	  01805 / 19 12 12

Notruf
Rettungsdienst	  19 22 2
Feuerwehr	  112
Polizei	  110  
Giftnotruf	  089 / 19 24 0

Stadtwerke  
Neustadt GmbH	

 09568 / 852 0

Öffnungszeiten:
Mo:	 7 - 16.15 Uhr
Di:	 7 - 16.15 Uhr
Mi:	 7 - 16.15 Uhr
Do:	 7 - 16.15 Uhr
Fr:	 7 - 12.30 Uhr

Rufbereitschaft
Strom / Breitband
	  0171 / 72 52 22 1

Rufbereitschaft 
Gas / Wasser
	  0171 / 72 52 22 2

Wertstoffhof

Öffnungszeiten:
Mi:	 14 - 17 Uhr
Sa:	 8 - 12 Uhr

Bestattungsunternehmen 
der Stadt Neustadt
	  09568 / 34 83

Jobcenter Coburg Land
	  09561 / 70 52 25

Familienzentrum Neustadt
	  09568 / 891 887-0

DAS FUNDAMT INFORMIERT:
Abgegebene Fundsachen in der Zeit

vom 11.05.-16.06.2009:
1 Fahrradhelm
1 Mountainbike
1 Geldbeutel

1 Plastikkasten mit Angelutensilien

Informatives vom 
BRK - Blutspendedienst

Montag, 27. Juli 2009
14.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarrzentrum, Am Moos 1, 
Neustadt b. Coburg

Bitte unbedingt den Spendeabstand 
von 56 Tagen einhalten!

Der Blutspendedienst weist darauf hin! 
Bitte bringen Sie zur Spende 

unbedingt Ihren Blutspenderpass mit, 
zumindest aber einen Lichtbildausweis 

(Personalausweis, Reisepass o. 
Führerschein).

Sonntagskonzert
Sonntag, 12. Juli 2009 

– 15.30 Uhr – 
Freizeitpark „Villeneuve-sur-Lot“
Ausführende: Stadtkapelle Neustadt

Sonntagskonzert
Sonntag, 26. Juli 2009

- 15.30 Uhr -,
Freizeitpark „Villeneuve-sur-Lot“

Ausführende: 
Gesangverein Ketschenbach und 

Herbert Kosubek mit seiner Musik-
gruppe „Swinging 9“

Die Konzerte finden nur  
bei guter Witterung statt!

Veranstalter:
Stadtverband der musikausübenden 
Vereine / Stadt Neustadt - Kulturamt 

Info-Tel. 09568 / 81 126

Eintritt frei!

Herzliche Einladung!

Weg der Schulen ab Heubischer 
Straße: 
Alfredstraße – Glockenberg – 
Marktplatz – Steinweg – Amtshof – 
Sonneberger Straße - Bahnhofstra-
ße – Friedrichstraße – Marienstraße 
– Rödenstraße – Coburger Straße – 
Alexandrinenplatz – Heubischer 
Straße 
(Unmittelbar nach der Gaststät-
te „Zum Leuchtturm“ löst sich der  
Festzug auf.)

STRASSENFÜHRUNG 
KINDERFESTUMZUG

Die Show- und Stimmungsband 
„GRUMIS“ bestreitet beim diesjäh-
rigen Marktfest am 19. Juli das Haupt-
programm. 
Während nachmittags (15.00 bis 
18.00 Uhr) ein mehr gemütlicheres 
Unterhaltungsprogramm geboten 
wird, garantiert die bundesweit und 
auch in Übersee bekannte Band ab 
19.00 Uhr ein temperamentvolle und 
mitreißende Bühnenshow. 
Die Band wurde als „Die Burggrum-
bacher” bundesweit bekannt und hat 
sich in jahrelanger Live-Erfahrung ein 
nahezu unerschöpfliches Repertoire 
in allen Bereichen der Stimmungs- 
& Partymusik geschaffen. Taktvolles 
Musizieren oder Künstlerbegleitung 
mit Moderation gehören aber ebenso 
dazu wie Mallorca-Hits vom Baller-
mann, die besten Oldies und aktuelle 
Charts.
In jahrelanger Live-Erfahrung haben 
sich die sechs Profimusiker ein na-
hezu unerschöpfliches Repertoire in 
allen Bereichen der Stimmungs- und 
Partymusik geschaffen.

DIE „GRUMIS“ 
spielen auf dem Marktfest!
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Wichtige 
Telefonnummern 

Bürgerservice
	  09568 / 81 0
	  09568 / 81 222

rathaus@neustadt-bei-coburg.de
www.neustadt-bei-coburg.de
 
Öffnungszeiten:
Mo:	 8 - 16 Uhr
Di:	 8 - 18 Uhr
Mi:	 8 - 16 Uhr
Do:	 8 - 16 Uhr
Fr:	 8 - 13 Uhr

Stadtbücherei
                             09568 / 81 136

Öffnungszeiten:
Mo:	 10 -12 & 14 - 17 Uhr
Di:	 14 - 18 Uhr
Mi:	 10 -12 & 14 - 17 Uhr
Do:	 14 - 17 Uhr
Fr:                                  14 - 17 Uhr	

Landratsamt Coburg
                             09561 / 514 0

Öffnungszeiten:
Mo:	 7.30 - 12 & 13.30 - 16 Uhr
Di:	 7.30 - 12 & 13.30 - 16 Uhr
Mi:	 7.30 - 12 Uhr
Do:	 7.30-12&13.30 - 17.30 Uhr
Fr:	 7.30 - 12 Uhr

Schwimmbäder 

„Bademehr” 
Hallenbad Familienbad
                              09568 / 8 91 99 0

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen!
Di: - So:                         10 - 20 Uhr	
Di: & So:	 7 - 10 Uhr
	 (Frühschwimmen)
Do: & Fr:	 20 - 22 Uhr
	 (Spätschwimmen)
	
Freibad Märchenbad
                             09568 / 8 52 39

Saison ab Mai bis September	

Öffnungszeiten:
Täglich von	 9 - 20 Uhr

Hiermit laden wir alle Teilnehmer 
(Grundstückseigentümer, Erbbau-
berechtigte sowie Gebäudeeigentü-
mer) am Flurbereinigungsverfahren 
Heubisch zu einer 

Teilnehmerversammlung am 

Donnerstag, dem 30.07.2009 
um 19.00 Uhr

im Sportlerheim Heubisch, 
Vorstadt 2, in 96524 Heubisch ein.
Tagesordnung:	

TOP 1	 Begrüßung

TOP 2	 Arbeitsstand im Flur-

bereinigungsverfahren 
Heubisch

TOP 3	 Geplante Arbeiten in den
Jahren 2009 und 2010

TOP 4	 Diskussion

Im Auftrag	
gez. Tautenhahn
Amt für Landentwicklung und 
Flurneuordnung Meiningen

gez. Rosenbauer
Bürgermeister Gemeinde Föritz	

gez. Volk
Vorstandsvorsitzender TG Heubisch

FLURBEREINIGUNGSVERFAHREN HEUBISCH 
Einladung zur Teilnehmerversammlung
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Erste bis dritte Ferienwoche	  

Mittelalterspektakel
Während der ersten drei Wochen der Sommerferien wollen wir zusammen das Mittelal-
ter etwas zum Leben erwecken.
Wir werden uns damit beschäftigen, wie die Menschen damals lebten, welche Berufe 
es gab, wie sie ihre „Freizeit“ verbrachten, kurzum, was es hieß, in dieser Zeit zu leben.
Dies alles natürlich mit viel Spaß, Spiel und Aktion.
Am Ende der drei Wochen wird als Höhepunkt und Abschlussveranstaltung ein Mittelal-
ter-Spektakel-Markt mit den Kindern für die ganze Familie stattfinden.
Das Mittelalterspektakel wird in Kooperation mit dem Jugendforum Neustadt sowie der 
Evangelischen Jugend Neustadt durchgeführt.

Vierte Ferienwoche
„Die Naturwoche“
Vom Picknick im Freien, selbstgebackenem Brot, Blütenbildern bis hin zu einer Schnit-
zeljagd, (im Freien und natürlich nicht in der Bratpfanne), ist alles drin, natürlich mit dem 
Thema Natur. Für diese Woche auf jeden Fall wetterfeste Kleidung, Sonnenschutz und 
Kopfbedeckung einpacken.

Fünfte Ferienwoche

„Die kreative Woche“
Mosaikarbeiten, Porzellanmalerei, Tonwerkstatt und Stoffmalen stehen in dieser Woche 
auf dem Programm. Das ist nichts für graue Mäuse...

Sechste Ferienwoche
„Die Märchenwoche“
Wir basteln unser eigenes Puppentheater und Handpuppen dazu. Am Ende des Work-
shops werden wir mit unserem Puppentheater ein Märchen aufführen. Zur Aufführung 
sind natürlich die Eltern, Verwandten und alle Interessierten herzlich eingeladen.
Bringt bitte eine Schürze oder ein altes T-Shirt mit!

SOMMERFERIENPROGRAMM 
DER JUGENDPFLEGE NEUSTADT

Liebe Eltern,
die Jugendpflege bietet durchgängig während der Ferien die Ferienbetreuung 
für Grundschulkinder an. Zwischen 8.00 und 9.00 Uhr ist die Bringzeit der Kin-
der. Sie können die Betreuung wahlweise bis 15.00 Uhr oder 17.00 Uhr buchen. 
Hierfür fallen dann entweder 15 oder 30 Euro an Betreuungskosten an.
Folgende Themenwochen werden wir durchführen:

des Seniorenbeauftragten der Stadt 
Neustadt, Dr. Gerhard Beyer, im Fa-
milienzentrum am Schützenplatz:

Montag von 15.00 Uhr – 16.30 Uhr

Termine Juli bis September 2009:
06. Juli 2009
13. Juli 2009
27. Juli 2009
24. August 2009
07. September 2009
14. September 2009
28. September 2009
oder telefonische Vereinbarung unter 
09568 / 8919450.
Dr. med. Gerhard Beyer, 
Seniorenbeauftragter der Stadt Neustadt

SENIORENSPRECHSTUNDE 

Ihre Jugendpflege Neustadt
Kinder- und Jugendzentrum
Am Schützenplatz 1
Tel.: 09568/ 891 8870 (mit Anrufbeantworter)

Die bisherige Informationsbroschüre 
der Stadt Neustadt ist vergriffen und 
auch nicht mehr aktuell. Sie wird da-
her neu aufgelegt. Der Auftrag wurde 
abermals der Firma Frenzel MEDIA in 
Neustadt erteilt.
Die neue Broschüre soll das aktuelle 
Stadtportrait zeigen. Ausgestattet mit 
vielen Informationen, Farbfotos und 
Plänen dient sie nicht nur unseren 
Bürgern und Besuchern als wichtige 
Informationsquelle, sondern soll auch 
Geschäftspartner und Wirtschaftsun-
ternehmen über den Standort Neu-
stadt ausführlich informieren.
Gerne stellen wir Neustadter Unter-
nehmen Platz zur Firmenwerbung zur 
Verfügung. In den nächsten Wochen 
wird sich ein Mitarbeiter der Frenzel 
MEDIA mit den Unternehmen in Ver-
bindung setzen und detailliert über 
die Möglichkeiten an Firmenwerbung 
informieren.
In diesem Zuge sollen auch alle an-
deren Informationen auf den neues-
ten Stand gebracht werden. Alle Neu-
stadter Vereine und Verbände sind 
aufgerufen, ihre Kontaktadressen bis 
zum 10. Juli 2009 dem Kulturamt zu 
melden.
Kontakt: 
Kulturamt der Stadt Neustadt, 
Georg-Langbein-Straße 1, 
96465 Neustadt, 
Telefon:   09568 - 81 132
Fax:         09568 - 81 138
E-mail:     sandra.steinberg@neustadt-

bei-coburg.de

NEUAUFLAGE „INFORMATIONS-
BROSCHÜRE NEUSTADT” 
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Aussensprechtage des Zentrums 
Bayern Familie und Soziales Region 
Oberfranken im 2. Halbjahr 2009 im 
Landratsamt Coburg, Lauterer Straße 
60, Zimmer Nr. 136:

Dienstag, den 21. Juli 2009

Die Beratungskräfte des Zentrums 
Bayern Familie und Soziales (ZBFS)-
Region Oberfranken bieten an den 
Außensprechtagen folgende Dienst-
leistungen an:

• allgemeine Auskünfte und 
Beratungen mit Schwerpunkt zum
- Schwerbehindertenverfahren
- Bundeselterngeld- und Eltern-

zeitgesetz
- Landeserziehungsgesetz

• umfangreiche Beratungen, spezielle
Problembehandlungen, die den 
Rückgriff auf eine Akte erfordern,  

sowie Auskünfte zum:
- Bundesverordnungsgesetz
- Opferentschädigungsgesetz
- Soldatenverordnungsgesetz
- Zivildienstgesetz
- Infektionsschutzgesetz
- Bayerischen Blindengeldgesetz,

die über allgemeine Hilfeste-
lungen hinaus gehen, nach vor-
heriger Terminvereinbarung.

• Aushändigen von Formularen und
Hilfestellung beim Ausfüllen

• Entgegennahme von Anträgen

• Entgegennahme von Widersprüchen

• Verlängerung und Berichtigung von
Schwerbehindertenausweisen

Sie erreichen das ZBSF-Region Ofr. 
unter der Rufnummer 0921 / 605-1

ZENTRUM BAYERN FAMILIE UND SOZIALES

Der 1. NEC - CUP „Anstoß zu mehr Integration“ findet am Samstag, den 11. Juli 
2009, ab 11.00 Uhr auf dem „Mini-Fußballfeld“ der Volksschule „Am Moos”  in 
Neustadt statt. An dem „NEC – CUP” nehmen sechs Betriebe aus Neustadt teil.
Die Siegerehrung findet gegen 17.00 Uhr statt.

Es wäre wünschenswert, wenn möglichst viele Besucher kommen würden. Der 
Eintritt ist für alle kostenlos. 

Für das leibliche Wohl sorgt der FC Haarbrücken. 

Außerdem ist wieder eine Tombola zu Gunsten der Tschernobyl-Kinderhilfe ge-
plant. (Jedes Los gewinnt!)

Veranstalter ist die Firma Rolly Toys zusammen mit der Stadtverwaltung  
Neustadt.

Auskunft erteilt André Röttger im Kultur- und Sportamt, Telefon 09568 - 81 461

1. NEC-CUP

Erfreut sind Oberbürgermeister Frank 
Rebhan und Detlef Heerlein, dass die 
jahrelangen Bemühungen der Stadt 
Neustadt um einen Fahrkartenverkauf 
in Neustadt nunmehr bald von Erfolg 
gekrönt sein werden.

Mit der Reiseboutique in der Cobur-
ger Str. 11 hat die Suche nach einem 
zuverlässigen Partner, der den Fahr-
kartenverkauf durchführt, ein glück-
liches Ende gefunden.

„Ich halte das Angebot eines persön-
lichen Fahrkartenverkaufs für sehr 
wichtig. Insbesondere von den Seni-
oren gab es in der Vergangenheit im-
mer wieder Beschwerden wegen der 
problematischen Automatenbedie-
nung am Bahnhof. Durch einen Fahr-
kartenverkauf direkt im Stadtzentrum 
kann ein weiterer Baustein zur „seni-
orenfreundlichen Innenstadtentwick-
lung“ gesetzt werden.

Ich freue mich darüber, dass das 
neue Reisebüro in der Coburger Stra-
ße den Fahrkartenverkauf wagt und 
unseren Bürgern dieses tolle Angebot 
unterbreiteten wird.

Nur wenigen Städten vergleichbarer 
Größe ist es bisher gelungen, die Vo-
raussetzungen für einen „privaten“ 
Fahrkartenverkauf zu erfüllen,“ erklärt 
Oberbürgermeister Frank Rebhan.

„Ja, wir haben die Erlaubnis der Bahn 
für den Fahrkartenverkauf zwischen-
zeitlich erhalten. Ein bisschen wird’s 
noch dauern, bis die Computerpro-
gramme installiert sind und die ent-
sprechenden Schulungen abgelegt 
werden. 

Wir hoffen auf einen Start ab Herbst 
2009,“ ergänzt die Inhaberin der Rei-
seboutique, Sylvia Sperschneider.

Genauere Hinweise und Informati-
onen an die Bevölkerung erfolgen zur 
Eröffnung des Fahrkartenverkaufs. 

„IHR BAHNHOF IN DER CITY“
Bald gibt es wieder einen DB - 
Fahrkartenverkauf in Neustadt

Sylvia Sperschneider, Geschäftsführerin 
der Reiseboutique in der Coburger Straße 11
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Nach den Pfingstferien beginnen die 
Arbeiten für die Straßensanierung im 
Bereich Seilersgründchen. Es werden 
neue Bordsteine gesetzt. Die Fahr-
bahn erhält eine neue Deckschicht. 
Der jetzt noch höhere Gehweg wird 
auf Straßenniveau abgesenkt und 
durch eine dreizeilige Pflastermul-
de von der Fahrbahn abgesetzt. Da-
durch wird erreicht, dass der gesamte 
Bereich Gabelsbergerstraße und Sei-
lersgründchen als „Zone 7” ausgewie-
sen werden kann.

Die vorbereitenden Maßnahmen wer-
den unter Aufrechterhaltung des Ver-
kehrs durchgeführt. Hier wird es zu 
Behinderungen kommen. Wenn die 
neue Asphaltschicht eingebaut wird, 
ist eine Vollsperrung notwendig. Das 
Krankenhaus bleibt jedoch jeder Zeit 
erreichbar. Der Termin wird noch in 
den Tageszeitungen mitgeteilt.

Mit dem Ende der Arbeiten ist Mitte 
August zu rechnen.

Teilabschnitt zwischen Görsdorf 
und Spechtsbrunn im Landkreis 
Sonneberg.
Der Freistaat Thüringen hat mit  
743 km den größten Anteil aller 
Bundesländer an der ehemaligen 
innerdeutschen Grenze. In dieser 
besonderen Verantwortung hat das 
Thüringer Ministerium für Landwirt-
schaft, Naturschutz und Umwelt 1999 
der Öffentlichkeit ein neues zukunfts-
orientiertes Konzept zum GRÜNEN 
BAND THÜRINGEN vorgestellt. Ziel 
ist es, das GRÜNE BAND im Konsens 
und im aktiven Handeln aller Akteure, 
den Bürgern und Vereinen, Interes-
sengruppen und den Eigentümern, 
mit Vorrang für den Naturschutz zu 
entwickeln. 
Das GRÜNE BAND ist der ehema-
lige innerdeutsche Grenzstreifen und 
umfasst die Flächen zwischen der 
ehemaligen Grenzlinie und den durch 
Betonspurplatten befestigten Kolon-
nenweg in einer Breite zwischen 10 
und 500 m. Dieser Streifen hat sich 
aufgrund seiner jahrzehntelangen Un-
zugänglichkeit zu einem vielfältigen 
Mosaik ökologisch wertvoller Flächen 
entwickelt. 
Neben der Funktion als Refugium für 
Natur-, Arten- und Biotopschutz so-
wie als Biotopverbundsystem hat das 
GRÜNE BAND Bedeutung als:
- lebendiges Denkmal der 
deutschen Geschichte,

- wichtiger Erschließungsweg für die
Flächen entlang des ehemaligen
Grenzstreifens,

- touristisches Potenzial für die 
Region sowie

- potenzielle Fläche für Kompen-
sationsmaßnahmen nach dem Na-
turschutzrecht.

Den ehemaligen Kolonnenweg gilt es 
auch als Lernobjekt für die kommen-
den Generationen zu erhalten.
Besonderes Anliegen der Landkreise 
Sonneberg, Hildburghausen, Schmal-
kalden-Meiningen und des Wartburg-
kreises ist es, dieses Element zu 
erhalten und seine Potenziale als tou-
ristisch und historisch interessantes 
Objekt auszubauen. So wurden für 
die Teilabschnitte der vier Landkreise 
in den Jahren 2004 bis 2009 Modera-
tionen zum Grenzwanderweg durch-
geführt und das Projekt teilweise um-
gesetzt. 
Ziel ist es, gemeinsam mit den Kom-
munen in Thüringen, Hessen und 
Bayern einen Grenzwander- und 
Erschließungsweg von Treffurt bis 
Spechtsbrunn zu erstellen. Der Grenz-
wanderweg sollte als ein marktfä-
higes Produkt für Erholungssuchende 
und historisch Interessierte entwickelt 
werden. Durch die entsprechende 
Vermarktung und die Anbindung an 
die vorhandene Fremdenverkehrsin-
frastruktur kann dieses Element einen 
kleinen Beitrag zur Wertschöpfung 
der Region leisten. 
Im Internet können Sie sich unter 
www.wartburgkreis.de/gruenes_band 
und www.lk-sm.de/gruenes_band 
zur Umsetzung im Wartburgkreis 
und in der Rhön-Grabfeld-Region  

informieren. 
2009 besteht die Möglichkeit, den 
Grenzwanderweg in weiteren Teilbe-
reichen einschließlich Rundwege zu 
beschildern, Schautafeln zu etablie-
ren, ein Faltblatt  zu gestalten und die 
Homepage zu erstellen.
Um eventuelle Rechte Dritter im Teil-
abschnitt zwischen Görsdorf und 
Spechtsbrunn im Landkreis Son-
neberg berücksichtigen zu können, 
findet eine Offenlage der Pläne und 
Unterlagen für die Stadt Neustadt 
b. Coburg mit den für das GRÜNE 
BAND betroffenen Ortsteilen Neu-
stadt, Höhn, Brüx, Ketschenbach, 
Meilschnitz, Wildenheid, Ebersdorf, 
Horb und Fürth am Berg im Rathaus 
der Stadt Neustadt b. Coburg, Zim-
mer 115, in der Zeit vom 18. Juni bis 
einschließlich 19. Juli 2009 während 
der Dienstzeiten statt.

SEILERSGRÜNDCHEN 

OFFENLAGE WEGEFÜHRUNG
Grenzwander- und Erschließungsweg „GRÜNES BAND“ Thüringen

Die Arbeiten an der Hochwasserschutzmaßnahme an der Röden im Bereich zwischen 
der Brücke Coburger Straße und der Mühlenstraße schreiten kontinuierlich voran. 

HOCHWASSERSCHUTZMASSNAHMEN RÖDEN
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SAMBA-BUSFAHRPLAN FÜR NACHTSCHWÄRMER

Omnibusverkehr Franken GmbH OVF
Verkaufsbüro Coburg

Sonneberg - Neustadt/Cob - Rödental - Coburg      
und zurück

gültig am 10./11. und 11./12. Juli 2009 (Samba-Festival)

7480 7480 Linie 7480 7409 7480 7480
912 012 Fahrt-Nr.: 917 071 919 019
OVF OVF VU OVF OVF OVF OVF

Anmerkungen 3)  b)
19:00 ab Sonneberg, Bahnhof/ZOB an * 01:54 * 03:52
19:02 Sonneberg, Krankenhaus * 01:51 * 03:49
19:03 Hönbach, Neustadter Str. * 01:50 * 03:48
19:04 Hönbach, Ortsmitte * 01:49 * 03:47
19:06 Neustadt, Einkaufszentrum * 01:48 * 03:46
19:07 Neustadt, VfL-Stadion * 01:47 * 03:45
19:08 Neustadt, Altersheim * 01:46 * 03:44
19:10 Neustadt, Arnoldplatz * 01:44 * 03:42
19:12 Neustadt, Coburger Str 01:43 * 03:41
19:15 Haarbrücken 01:41 * 03:38

19:20 19:20 Rödental,	Gh	Wildpark 01:40 01:38 * 03:34 * 03:34
19:22 19:22 Rödental,	Abzw.	am	Gründlein 01:36 01:37 * 03:33 * 03:33
19:24 19:24 Rödental	Annawerk 01:34 01:35 * 03:31 * 03:31
19:28 * 19:28 Rödental,	Bahnhofsplatz 01:32 01:33 * 03:28 * 03:28
19:30 19:30 Rödental,	Fa	Goebel 01:31 01:32 03:26 03:26
19:33 19:33 Dörfles-Esbach, Sportland 01:29 01:30 03:23 03:23
19:34 19:34 Dörfles-Esb.,	Rosenauer	Str./Ziegelei 01:28 01:29 03:22 03:22
19:35 19:35 Dörfles-Esbach, Bahnhof 01:27 01:28 03:21 03:21
19:37 19:37 Dörfles-Esbach, Lauterer Str. 01:26 01:27 03:19 03:19
19:38 19:38 Dörfles-Esbach,	Fa.	Real 01:25 01:26 03:18 03:18
19:41 19:41 Coburg, Neustadter Straße 01:23 01:24 03:16 03:16

l l Coburg, Kasernenstraße 01:22 01:23 03:15 03:15
l l Coburg, Hindenburgstr./Post 01:20 01:21 03:13 03:13
l l Coburg, Mohrenbrücke 01:16 01:20 03:12 03:12

19:50 19:50 an Coburg, Bahnhof ab 01:15 01:19 03:10 03:10

b)  = am Fr/Sa als F-Nr. 7409.061
3)  = von Lichtenfels nach Sonneberg;
*    = hält nur bei Bedarf zum Aussteigen

F 1

Leikeim-Nachtexpress
des Landkreises und der Stadt Coburg

Vb Coburg A  Fpl F 1 Sonneberg 03.06.2009  11:53

Eine Informationsfahrt zur Gedenk-
stätte „Point Alpha“ unternahm am 
19. Juni 2009 eine Delegation des 
Neustadter Stadtrates unter der Lei-
tung von 2. Bürgermeister Jürgen 
Petrautzki. Begleitet wurde sie von 
Mitarbeitern der Verwaltung und Mit-
gliedern einer Arbeitsgruppe, die sich 
mit der Neukonzeption der „Informa-
tionsstelle über die Teilung Deutsch-
lands“ befasst. 
Untergebracht ist die Informations-
stelle derzeit in den Räumlichkeiten 
der ehemaligen Siemens-Betriebs-
krankenkasse in der Austraße 99.
Die Gedenkstätte „Point Alpha“ be-
findet sich an der hessisch-thürin-
gischen Grenze zwischen Rasdorf 
und Geisa in der Rhön. Inmitten des 
Biosphärenreservates Rhön und Na-
turschutzgebieten gelegen, erinnert 
dieser historische Ort mit seinem au-
thentischen Gebäuden und Anlagen 

an die Teilung Deutschlands sowie an 
die Schrecken des „Kalten Krieges“. 
Der Gesamtkomplex ist ein einma-
liger Zeitzeuge des Machtkampfes 
zweier politischer Systeme. Hier stan-
den sich über vier Jahrzehnte die Vor-
posten von NATO und Warschauer 
Pakt Auge in Auge gegenüber.
Die Neustadter Delegation wollte sich 
vor allem über die Präsentation der 
geschichtlichen Ereignisse mittels 
moderner Medientechnik informie-
ren; denn diese soll auch in der ge-
planten Neukonzeption für das Neu-
stadter Grenzmuseum berücksichtigt 
werden. So galt einem „Touchscreen“ 
mit abrufbaren Daten und Detailinfor-
mationen bis hin zu Filmausschnitten 
zu wichtigen Ereignissen zur Teilung 
Deutschlands, drei Hörsäulen, an de-
nen die Schilderungen einer Reihe 
von Zeitzeugen zu Themen wie zum 
Beispiel „Flucht“, „Zwangsaussied-

lung“ und zu den überstürzenden 
Ereignissen zur Wendezeit im Origi-
nalton verfolgt werden konnten, die 
besondere Aufmerksamkeit. 
Beeindruckend waren aber auch die 
zahlreichen Exponate, wie Waffen, 
Uniformen, Orden, Ehrenzeichen, 
Fernmeldeausrüstungen bis hin zu 
Grenzanlagen, Geländewagen und 
Mannschaftswagen der früheren 
DDR-Grenzsicherungsgruppen sowie 
die Darstellungen auf den zahlreichen 
Bild- und Dokumententafeln.
Auf der Rückfahrt wurde noch das 
„Museum für Grenzgänger“ in Bad 
Königshofen besucht. Hier war die 
besondere Problematik an der ehe-
maligen Grenze im Grabfeld darge-
stellt. 
Außerdem waren die persönlichen 
Lebenswege und Schicksale der 
Grenzgänger im Grabfeld ein beson-
derer thematischer Schwerpunkt.

INFORMATIONSFAHRT ZUR GEDENKSTÄTTE „POINT ALPHA“

Vor der Gedenkstätte Point Alpha in Geisa 

Museum für Grenzgänger in Bad Königshofen

Modell der ehemaligen innerdeutschen Grenze
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4./5.07.2009
Dr.	Gyula	Tacacs,	Bahnhofstr.27,	
96450 Coburg, Tel.: 09561 / 9839 u. 09561 / 51380

11./12.07.2009
Dr. Hans Uebel, Callenberger Str. 3, 
96450 Coburg, Tel.: 09561 / 92190

18./19.07.2009
Dr. Jochen Weiß, Mohrenstr. 12, 
96450 Coburg, Tel.: 09561 / 74030

25./26.07.2009
Dr.	Robert	Willecke,	Mohrenstr.	8,	
96450 Coburg, Tel.: 09561 / 95100 u. 09561 / 33936

2. - 5. 07.2009
Sportfest, Am Sportplatz und in der Turnhalle 
Fürth am Berg, TSSV Fürth am Berg

3. und 4.07.2009   
Jubiläumsveranstaltung	des	Arnold-Gymnasiums,	
Frankenhalle,	Arnold-Gymnasium

3.-5.07.2009
Siedlerkirchweih, Siedlerfestplatz am Kalmusrangen, 
Siedlergemeinschaft

4.07.2009
Neustadter Bauernmarkt, Marktplatz, Stadt Neustadt

4.07.2009  
Schulfest, VS Haarbrücken

5.07.2009                                                            19.00 Uhr
Sommerkonzert Posaunenchor, Kinder- und Jugendchor, 
Stadtkirche	St.	Georg,	Evang.-Luther.	Pfarramt

5.07.2009
Morgenwanderung, DAV, 
Treff- und Zeitpunkt siehe jeweilige Tageszeitung 

10. - 11.07.2009
31. Ponderosa-Fest, Beginn  am 10.07. um 18.00 Uhr, am 
11.07. um 14.00 Uhr, Anlage der Aquarienfreunde Neustadt 
gegenüber der Frankenhalle

11.07.2009                                                        19.30 Uhr 
Kleines Sommerkonzert, Thüringisch-Fränkische 
Begegnungsstätte, Sängerkranz Eintracht

11.07.2009          
Flohmarkt,	Marktbereich	Stadt	Neustadt,	Herr	Kai-Uwe	Freyer

12.07.2009                                                    15.30-17.30 Uhr
Sonntagskonzert mit der Stadtkapelle Neustadt, 
Freizeitpark „Villeneuve-sur-Lot“, Stadt Neustadt /
Stadtverband der musikausübenden Vereine

12.07.2009
Naturpark Hassberge, Wanderung, Friesenhausen, 
Eichelsdorf, Bettenburg, DAV, 
Treff- und Zeitpunkt siehe jeweilige Tageszeitung

12.07.2009                                                              14.00 Uhr
Gemeinsames	Bürgerfest	der	im	Anger	ansässigen	
Vereine, Anger Wildenheid

17.07.2009
Musikalische Einstimmung zum Festwochenende, 
Stadt Neustadt

18.07.2009
Kinderfest, Innenstadt Neustadt, Stadt Neustadt

19.07.2009
Marktfest, Marktplatz Neustadt, Stadt Neustadt

25.07.2009
Lichterfest, Waldfriedensee Wildenheid, 
Bürgerverein Wildenheid

25.07.2009                                                        18.00 Uhr
Weinfest am Dorfplatz, Fürth am Berg, 
Förderkreis Fürther Berg e.V.

26.07.2009                                              15.30-17.30 Uhr
Sonntagskonzert	mit	dem	Gesangverein	Ketschenbach	
und der Musikgruppe „Swinging 9“, 
Freizeitpark „Villeneuve-sur-Lot“, Stadt Neustadt/
Stadtverband der musikausübenden Vereine

26.07.2009
Schulfest,	Schulhof	Arnold-Gymnasium,	
Arnold-Gymnasium

26.07.2009
Fränkische Schweiz, Wanderung, Behringersmühle, 
Gößweinstein,	Pottenstein,	DAV,
Treff- und Zeitpunkt siehe jeweilige Tageszeitung

Änderungen vorbehalten. 
Auskunft bezüglich der Termine erteilt Ihnen gerne der Bürgerservice, 

Tel. 09568/81-0 oder das
Kulturamt der Stadt Neustadt, Tel. 09568/81-132.

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

TERMINE


